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A-KLASSE BAMBERG 3:     

FC Wacker Bamberg II – ASV Gaustadt 

 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Samstag, 17. Mai 2025 

Gastverein:  

SV Zapfendorf 
 
 

 



  

Der FC Wacker bedankt sich bei seinem Trai-
ner Mirco Blum für 9 Jahre hervorragende 
Teamarbeit als verantwortlicher Trainer, für 
die problemlose und kameradschaftliche Zu-
sammenarbeit, für die super Integrierung von 

Spielern und das gesellschaftliche und familiäre Miteinan-
der im Verein. Mit dir hat der FC Wacker einen guten Ruf 
in Stadt und Land sich erarbeitet und die Grundlagen für 
zukünftige Aufgaben gelegt. Mit Wehmut haben wir deine 
Entscheidung akzeptiert und wünschen dir für die Zukunft 
alles Gute, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit mit der 
Familie und viel Erfolg auf deinem weiteren Lebensweg. 



 

 

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2024/2025 

So., 21. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 1:1 ⬌  
Do., 25. 7.  FC Wacker Bamberg spielfrei  
So., 28. 7. 15.00  FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach 2:1  
Sa., 3. 8. 16.00 FSV Unterleiterbach – FC Wacker Bamberg 0:2     
So., 11. 8.  14.00  SV Dörfleins II – FC Wacker Bamberg 1:3      
Do., 15. 8.  18.30 FC Wacker Bamberg  – FC Baunach 2:2 ⬌  
So., 18. 8.  15.00 SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  4:2 
Sa., 24. 8.  14.00  FC Wacker Bamberg – SG Reckendorf/Gerach 0:2  
So., 1. 9. 15.00 SV Hallstadt – FC Wacker Bamberg 2:2 ⬌      
So., 8. 9. 15.00  FC Wacker Bamberg  – FC Bischberg 6:2     
So., 15. 9. 15.00  TSV Viktoria Staffelbach – FC Wacker Bamberg 2:1   
So., 22. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter 1:2  
So., 29. 9.  15.00 SG Rentweinsd./Frickend. – FC Wacker Bamberg           1:11          
So., 6. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – FC Oberhaid II 6:0       
So., 13. 10. 16.00  SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg 1:2       
Rückrunde:  
So., 20. 10. 15.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg 2:3               
So., 27. 10.  FC Wacker Bamberg spielfrei   
So., 3. 11. 14.00  VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 6:2 
Sa., 9. 11 14.00 FC Wacker Bamberg – FSV Unterleiterbach 1:2    
Sa., 16. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II 1:1 ⬌     
So., 16. 3.  25 14.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg 1:1 ⬌        
So., 23. 3. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt 1:1 ⬌            
So., 30. 3. 15.00 SG Reckendorf/Gerach – FC Wacker Bamberg 1:3                   
So., 6. 4.  15.00 FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt 2:1                    
So., 13. 4. 15.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg  0:0 ⬌     
Sa., 19. 4.  15.00 FC Wacker Bamberg – TSV Vikt. Staffelbach 2:2 ⬌                   
So., 27. 4. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg 1:1 ⬌          
So., 4. 5. 15.00 FC Wacker Bamberg – SG Rentweinsd./Frickend.  12:0                              
Fr., 9. 5. 18.30  FC Oberhaid II – FC Wacker Bamberg 1:4                   
Sa., 17. 5.  16.00 FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf     
 

 
 

Heute spielen:  
Kreisklasse 1 - Letzter Spieltag 
Samstag, 17. Mai 2025 
13.00 Uhr: 
SV Dörfleins II – FC Bischberg (0:4) 
14.00 Uhr: 
FC Oberhaid II – FC Baunach (4:1) 
15.00 Uhr: 
FSV Unterleiterbach – RSC Oberhaid (4:1) 
SpVgg Trunst. – Rentweins./Frickend. (8:0) 
SV Hallstadt – TSV Staffelbach (1:4) 
Reckendorf/Gerach – SpVgg Lauter (3:1) 
16.00 Uhr: 
Wacker Bbg. – SV Zapfendorf  (2:1) 
spielfrei VfL Mürsbach 

A-Klasse Bamberg 1 
Samstag, 17. Mai 2025  
13.45 Uhr:  
Wacker Bbg. II – ASV Gaustadt  (2:4) 
   
     

  
 
   
  

Zum Saisonende 2024/25 bedankt sich der FC 
Wacker Bamberg bei allen Zuschauern für den 
Besuch und die Anfeuerung für unsere Spieler, 
besonders dem Wacker-Fanclub HopfenDol-
dis für die tönende Unterstützung. Herzlichen 
Dank allen Spielern und den Trainern für die 
gezeigten Leistungen, die immer wieder span-
nend und unterhaltsam waren. Die Einstellung 
und die Leistung haben bewiesen, dass noch 
bessere Platzierungen heuer im Bereich des 
Möglichen waren und soll ein Ansporn sein, 
dies in der nächsten Saison umzusetzen. 
Ganz besonders bedanken wir uns bei allen 
ehrenamtlichen Helfern um den Spielbetrieb, 
besonders für das wirtschaftliche Geschehen 
zum Wohl der Gäste und Mitglieder, den Spiel-
leitern und allen, die im stetig wachsendem Ju-
gendbetrieb sich helfend engagiert haben und 
damit die Zustimmung für unseren Verein ge-
steigert haben. Wir hoffen auf weiterhin gut Zu-
sammenarbeit und ein Wiedersehen, gesund 
und verletzungsfrei, auch in der nächsten Sai-
son und bei kommenden Veranstaltungen.   



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf (2:1) 
Zum letzten Kreisklasse-Spiel der Saison 2024/25 begrüßen wir den SV Zapfen-
dorf mit seinen Anhängern und den Schiedsrichter recht herzlich. Zapfendorf hat 
sich mit 9 Siegen und 29 Punkten noch auf einen sicheren 11. Platz vorgearbeitet, 
den sie heute zu verteidigen anstreben, während Wacker wie beim 1:2-Vorrunden-
sieg wieder die Punkte behalten will, um die diesjährige Restrunde ohne Nieder-
lage beizubehalten.  

Ein 12-Tore-Festival gab es gegen das Schlusslicht Rentweinsdorf/Frickendorf, 
dem ein sicherer 1:4-Sieg in Oberhaid II mit 2 Uphaus-Toren folgte.  

Der SG Reckendorf/Gerach gratulieren wir zur Meisterschaft, während Lauter und 
Trunstadt sich noch um den Relegationsplatz 2 streiten. Den Hunderter mit den 2 
fehlenden Toren will Wacker seinem nach 9 Jahren das Traineramt niederlegen-
den Mirco Blum im letzten Spiel gegen den SV Zapfendorf noch mitgeben und mit 
den zweitmeisten Ligatoren den 6. Platz sichern und für einen guten Abschied sor-
gen. Der Dank der Mannschaft und des Vereins für die gezeigten Leistungen für 
die Mirco verantwortlich zeichnet, haben den FC Wacker positiv beflügelt. Wir hof-
fen, dass sein Nachfolger Jürgen Pflaum auf der erfolgreichen Linie weiter auf-
bauen kann.  
Die Zweite Wacker-Mannschaft von Trainer Frank Walter hat mit einem grandio-
sen 12:0-Sieg gegen das Schlusslicht ETSV 1930 Bamberg torreich gepunktet und 
den guten 5. Tabellenplatz schon gesichert. Zum letzten Saisonspiel empfängt Wa-
cker II den Nachbarverein ASV Gaustadt als Tabellenzweiten, gegen den in der 
Vorrunde schon ein 2:4-Auswärtssieg entführt wurde und heute mit einem guten 
Endspiel die Gaustadter ärgern könnten. Auf jeden Fall sagen wir der Zweiten und 
Trainer Balu Frank Walter mit Spielführer Patrick Philipp für die Leistungen in die-
ser Saison herzlich Dank und wünschen weiterhin viel Glück. 
 

 Kreisklasse 1 – 2024/25 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. SG Reckendorf/Gerach 27 71:25 62 20 2 5 

2. SpVgg Lauter 27 72:34 53 16 5 6 

3. SpVgg Trunstadt 27 69:32 53 15 8 4 

4. VfL Mürsbach 28 81:41 50 15 5 8 

5. FC Bischberg 27 58:45 47 14 5 8 

6. FC Wacker Bamberg 27 74:40 45 12 9 6 

7. FSV Unterleiterbach 27 68:47 45 14 3 10 

8. FC Baunach 27 57:38 43 12 7 8 

9. SV Hallstadt 27 63:47 42 12 6 9 

10. RSC Oberhaid  27 53:49 33 10 3 14 

11. SV Zapfendorf 27 39:81 29 9 2 16 

12. TSV Vikt. Staffelbach  27 45:64 26 7 5 15 

13. SV Dörfleins II 27 37:60 21 5 6 16 

14. FC Oberhaid II  27 42:103 17 5 2 20 

15. SG Rentweinsdorf/Frickendorf 27 22:145 8 2 2 23 
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FC Wacker Bamberg – SG Rentweinsdorf/Frickendorf 12:0 (6:0) 
Nachdem die Wackerzweite mit 12 Treffern vorgelegt hat wollte auch die Erste gegen 
das Schlusslicht nicht nachstehen. Zur schnellen Führung (3.) hatte auch Tom Uphaus 
die Möglichkeit, schoss jedoch genau auf den SG-Torhüter Schönmann. Das holte aber 
der zum Top-Wackertorjäger sich emporgearbeitete Gregor Hetzel nach, der den Frei-
stoß vom großartig aufspielenden Aydin Özilban ins Tor verlängerte (7. Min., 1:0). Et-
was Pech hatten die Gäste als Marco Rießland die Flanke von Gregor Hetzel zum 
Einschuss nutzen wollte und als Abpraller von Lang als Eigentor ins Tor prallte (13. 
Min., 2:0). Beim Vorstoß auf der linken Seite von Aydin Özilban mit der Flanke auf den 
Kopf von Tom Tophaus zeigte Rentweinsdorfs Torwart Schönbrunn sein ganzes Kön-
nen (15.) und konnte zur Ecke abwehren. Nicht gerechnet hat er dann allerdings mit 
dem Schuss von Max Jerabek aus steil linker Position, den er etwas überrascht ins Tor 
gleiten ließ (22. Min., 3:0). Dann war aber der Lauf des FC Wacker nicht mehr zu brem-
sen. Schlag auf Schlag liefen die Angriffsbemühungen in Richtung Rentweinsdorf-Fri-
ckendorfer Tor. Spielfreudig die Bemühungen von Tom Uphaus, der mit Übersicht Ay-
din Özilban einsetzte, was dieser eiskalt zum 4:0 (26. Min.) nutzte. 3 Minuten später 
spielte sich Kim Noah Thau durchsetzungsstark frei und bediente den gut stehenden 
Jerabek, der mühelos zum 5:0 (29. Min.) einnetzte. Noch nicht im Notizblick folgte mit 
dem nächsten Vorstoß ein Lattenschuss und gleich darauf verhinderte der Pfosten den 
Ergebnisausbau. Selbstsicher wieder Jerabek, der ein Zuspiel vom stets sich anbieten-
den Marco Rießland überlegt zum 6:0 vollendete (35. Min.), was bis zum Seitenwechsel 
Bestand hatte. Die nur noch mitspielenden und nur in der Abwehr beschäftigten Gäste 
mussten nach einem Eckball wegen Handspiel im Strafraum einen Elfmeter hinneh-
men, den Kim Noah Thau sicher verwandelte (53. Min., 7:0). Mit der Einwechslung von 
Routinier und Torjäger Roland Tornau kam tosende Stimmung auf, nachdem er von 
links zupassend Gregor Hetzel in Szene setzte, der damit das 8:0 markierte. Mit der 
Aufpeitschung vom begeisternden Stadionsprecher Pascal Fritsch und den Trommel-
wirbeln des Wackerfanclubs HopfenDoldis waren seine ganzen Fans, vor allem seine 
Dartergruppe, aus dem Häuschen. Brausender Jubel wieder bei seiner Vorlage für Lars 
Hoffmann, der auf 9:0 (72. Min.) erhöhte. Dies steigerte sich zur Bombenstimmung, als 
Tornau das Zuspiel von Marco Rießland aufnahm, gekonnt den Torwart überspielte 
und das 10. Tor des FC Wacker erzielte (80. Min.). Kurz darauf revanchierte sich Tor-
nau und legte überlegt zu Rießland vor, der mit dem 11:0 (83. Min.) das Stadion be-
geisterte. Die Rentweinsdorfer bemühten sich mit ihren schnellen Spielern um selbst 
auch zu Möglichkeiten zu kommen, hatten aber nicht die Durchschlagskraft um sich 
gegen die Wackerabwehr mit Finn Haferkamp und Leo Graf durchzusetzen. Auffällig 
spielwillig und drangvoll dabei Alpha Camara, der kurz vor Schluss mit einem guten 
Torschuss den aus Verletzungsgründen wieder eingesetzten Wackerschlussmann 
Bastian Kleis auf die Probe stellte aber keinen Treffer für sein Team erreichen konnte. 
Unserem neuen und leider im Training verletzten Torhüter Diego Gustin Terrones wün-
schen wir hier gute und baldige Genesung. Gewohnt mit schnellem Spurt und glänzen-
der Ballführung auf der rechten Seite zum Schluss noch einmal davongestürmt flankte 
Timo Renk die abschließende Hereingabe in die Mitte. Hier zauberte Roland Tornau 
mit einem artistischen Fallrückzieher das 12. Tor der Hausherren ins Netz und sorgte 
damit für ein Jubelgeschrei ohne Ende. Ein Lob für die mannschaftliche Geschlossen-
heit des gesamten Mirco-Blum-Teams, das wie aus einem Guss aufspielte und ebenso 
wie die Zweite mit 12 Treffern das Spiel beendete. 
Es spielten: Sebastian Kleis, Finn Haferkamp, Kim Noah Thau, Leo Graf, Max Seger, Tobias Kuttler, 
Marco Rießland, Aydin Özilban, Tom Uphaus, Max Jerabek, Gregor Hetzel – Timo Renk, Lars Hoff-
mann, Fatih Yildirim, roland Tornau, Benjamin Loges  

 



FC Oberhaid II – FC Wacker Bamberg 1:4 (0:2) 
Bereits am Freitagabend trafen die zweite Mannschaft des 1. FC Oberhaid und der FC 
Wacker Bamberg bei bestem Fußballwetter aufeinander. Während es für die Bamber-
ger um den Ausbau ihrer Serie von 8 (nunmehr 9) ungeschlagenen Spielen ging, woll-
ten die Oberhaider die letzte Chance auf den Klassenerhalt und das Erreichen des 
Relegationsplatzes wahren. Die Stimmungslage machte sich auch am Spielfeldrand 
bemerkbar, sodass von den 55 Zuschauern mehr als die Hälfte den FC Wacker laut-
stark unterstützten.Der Wacker versuchte von Anfang das Heft des Handelns in die 
Hand zu nehmen und kombinierte sich sicher durch das Mittelfeld. Der 1. FC Oberhaid 
war vor allem mit Kontern über die pfeilschnellen Außenstürmer gefährlich. Nachdem 
hüben wie drüben Einschussmöglichkeiten verpasst oder von den glänzend aufgeleg-
ten Torhütern Zwiener und Kleis pariert wurden, war es eine Standardsituation, die den 
ersten Torerfolg des Spiels für die Bamberger brachte. Nach einem von Mittelfeldregis-
seur Marco Rießland getretenen Eckball, war es Maximilian Berndl, der sich hoch-
schraubte und den Ball wuchtig in die Maschen köpfte (29. Min.). Kurz vor der Pause 
erhöhte der fleißige Uphaus nach schönem Tempodribbling auf 2:0 (40. Min.). 

Der Wacker kam wuchtig aus der Kabine und schraubte das Ergebnis innerhalb von 5 
gespielten Minuten auf 4:0. In der 47. Minute war es Rießland, der ein Zuspiel von 
Maximilian Jerabek mit einem fulminanten Schuss in die untere Ecke des Tores vere-
delte und in der 50 Minute Uphaus mit seinem zweiten Treffer des Tages, welcher die 
Entscheidung des Spiels brachte. Zwar verkürzte der 1. FC Oberhaid in der 73. Spiel-
minute durch ein Eigentor des FC Wacker auf 1:4, die große Schlussoffensive blieb 
jedoch aus, so dass eine fair geführte und vom Schiedsrichter Volkmuth souverän ge-
leitete Partie mit 3 Punkten für die Grün-Schwarzen endete. Dies besiegelte auch den 
Abstieg der Oberhaider. Wir wünschen dem FC Oberhaid alles Gute für die neue Runde 
und hoffen, sie bald wieder in der Kreisklasse begrüßen zu dürfen.        Gregor Hetzel 

Es spielten: Sebastian Kleis, Finn Haferkamp, Leo Graf, Max Berndl, Finn Haferkamp, Fatih Yildirim, 
Maximilian Seger, Tom Uphaus, Marco Rießland, Max Jerabek, Gregor Hetzel – Kim Noah Thau, Chris-
topher Sünkel, Benjamin Loges, Tizian Hetterich, Andreas Rödel, Mirco Blum 

Im letzten Auswärtsspiel in Oberhaid II wieder gewohnt anfeuernd, der Wacker-Fanclub Hopfen-
Doldis. Vielen Dank für die tolle Unterstützung und den gesellschaftlichen Auftrieb.   



FC Wacker Bbg. II – ETSV 1930 Bamberg 12:0 (7:0) 
Wacker II zeigte von der ersten Minute an wer das Spiel bestimmt. Stefan Kühl (4.) 
und Marian Möller (6.) verpassten zum Spielbeginn den Führungstreffer, der auch 
Kühl mit seinem Schlenzer an den Pfosten (7.) nicht gelang. Weiter mit Druck nach 
vorn setzte sich Hando Sadiki mit dem Zuspiel von David Schwab gekonnt durch 
und brachte die Wacker-Reserve in Führung (8. Min., 1:0). Schon jetzt zeigte sich 
die Überlegenheit der Gastgeber, denn im Minutentakt brach Wacker in den Straf-
raum der 30er ein. Frühzeitig sich auf Konter verlassend ließ sich die Wackerab-
wehr mit Armin Sabzghabasoufiany, Felix Müller und Sergio Isele trotz einiger 
schneller Gästestürmer nicht in Gefahr bringen. Die ETSV-Abwehr hielt bis zur 18. 
Min. dicht, doch mit dem Sololauf vom drangvollen Stefan Breuer, der überlegt 
einen Querpass zu Stefan Kühl auflegte, nutzte dieser frei zum 2:0 (18. Min.). Kühl 
versuchte es auch 5 Minuten später, doch seinen Schuss parierte super der Gäs-
tekeeper Rauscher. Ein Traumpass vom stets anspielbaren Martin Schuster in die 
Spitze zu Hando Sadiki, der die Abwehr elegant umspielend bis ins freie Tor zum 
3:0 einnetzte (30.). Mit den schnelleren Ballgewinnen und der besseren spieleri-
schen Zusammenarbeit drückte Wacker den ETSV in die eigene Hälfte, die ledig-
lich mit einem Freistoß (34.) zu einer torgefährlichen Möglichkeit kamen. Dafür 
setzte die Balu-Truppe mit munteren Torschussversuchen nach und wie beim 2:0 
setzte sich spielstark Breuer wieder durch und legte ebenso für Kühl auf, der prob-
lemlos zum 4:0 (37. Min.) einschießen konnte. Schon eine Minute später nutzte 
Sergio Isele mit einer guten Vorarbeit den Ball in die freie Bahn für Breuer, der sich 
die gute Gelegenheit nicht entgehen ließ (39. Min., 5:0). Der im Mittelfeld routiniert  
für Druck nach vorne sorgende Pablo Barrionuevo setzte Sadiki wieder in Szene, 
der trickreich ausspielend das 6:0 mit seinem lupenreinen Hattrick erzielte (42.). 
Nicht nachlassend noch vor der Pause eine Traumkombination von David Schwab 
über Sadiki zu Breuer, der dies mit dem hohen 7:0-Halzeitstand (45.) abschloss. 
Nicht nachlassend suchte Wacker gegen die fast gegenwehrlosen 30er weiter den 
Angriffsfußball. Einen Freistoß von Felix Müller kurz nach der Mittellinie verlängerte 
Hando Sadiki direkt mit dem Fuß weiter ins Netz (49. Min., 8:0). Ein gezielter Pass 
von Pablo Barrionuevo in die Schnittstelle konnte Stefan Kühl mitnehmen und zum 
9:0 vollenden (55. Min.), dem kurz darauf ein Pfostenschuss von Breuer folgte. Der 
schnelle Dauerläufer Schwab endete seinen linken Durchmarsch mit einem Quer-
pass auf Breuer, was zum 10:0 führte (62. Min.). Bei einem Eckball von Barrionu-
evo schaltete sich auch der sichere Abwehrspieler Armin Sabzghabasoufiany ein 
und erzielte prombt per Kopfball das 11:0 (65. Min.). Martin Schuster konnte post-
wendend Sadiki in Szene setzen, der mit seinem 5. Tor den 12:0-Endstand (66.) 
markierte. Der schnelle und nicht nachgebende, ballgewandte ETSV-ler Youssef 
Aafir setzte sich trotzig noch in der 71. Min. bis vorne durch, schoss aber neben 
das Tor und verpasste damit mit der einzigen guten Chance den möglichen Ehren-
treffer. Die erfreulich sehr faire Partie sah in den letzten Minuten noch einige gute 
Wackermöglichkeiten, die es jedoch bei dem hohen gegentorlosen 12-Tore-Stand 
beließen. 
Es spielten: Steffen Haase, Armin Sabzghabasoufiany, Stefan Kühl, Martin Schuster, Isele Sergio, Felix 
Müller, Pablo Barrionuevo, Marian Möller, David Schwab, Hando Sadiki, Stefan Breuer – Marwan 
Moursli, Roland Tornau, Pit Schmidt, Felix Schlegel, Thomas Michaelis, Florian Schutty 

 
  



  



 

  



  
  

Das Ergebnis der Zweiten kopiert hat im Nachzug die Erste gegen den Tabellenletz-
ten SG Rentweinsdorf/Frickendorf. Als Torschütze für die 12 Treffer trug auch Lars 
Hoffmann (links) einen Treffer bei, Torjäger Gregor Hetzel (Mitte) 2, Max Jarabek 3, 
Aydin Özilban, Kim Noah Thau und Marco Rießland je einen und der von den Fans 
fantastisch umjubelte Roland Tornau (unten rechts mit grünem Trikot) 2 Tore und 2 
Vorlagen. Unten fürs Foto die Mannschaft mit Trainer Mirco Blum (Mitte) und Spiel-
leiter und Co-Trainer Matthias Schlagenhaft (links). 



  

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



  
  Aufgebot FC Wacker Bamberg 

Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Maximilian Berndl 
Christoph Tippelt 
Maximilian Seger 
Tobias Kuttler 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Rafael Muck 
Kim Noah Thau 
Marco Rießland 
Matthias Döhnel 
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Finn Haferkamp 
Khalid Belmouden   
Gregor Hetzel 
Tim Purucker 
Aydin Özilban 
Markus Schnitzer 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Max Jerabek 
Andi Rödel 
Lawrence Lamprecht 
Pascal Fritsch 
Mirco Blum 
Matthias Schlagenhaft 
  
 
 
 

  
 

Steffen Haase  
Pascal Fritsch 
Kevin Adams 
Roland Tornau 
Felix Müller 
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Martin Schuster  
Stefan Breuer  
Armin Sabzghabasoufiany 
Florian Schutty 
Frank Grassl 
Noah Judex 
Pablo Barrionuevo  
Flo Wirnitzer 
David Schwab 
Robin Tornau  
Daniel Töwe  
Manuel Tänzer  
Marwan Moursli 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Sebastian Schmidt 
Martin Loy 
Hando Sadiki  
Marian Möller 
David Stössel 
Jason Rott 
Pascal Sartorius  
Patrick Philipp  
 

Spiele vom 4. Mai 2025 – Kreisklasse 1: 
Reckend./Gerach – FC Bischberg 4:0 
FC Baunach – SpVgg Lauter 1:2 
SV Hallstadt – SV Dörfleins II 3:0  
VfL Mürsbach – SV Zapfendorf                   11:2 
Wacker Bbg. – Rentweinsd./Frickendorf     12:0 
SpVgg Trunstadt – TSV Staffelbach 7:2 

Spiele vom 11. Mal 2025 - Kreisklasse 1: 
FC Oberhaid II – FC Wacker Bbg. 1:4 
SV Hallstadt – FC Bischberg 3:2 
TSV Staffelbach – SG Reckend./Gerach 0:2 
SpVgg Lauter – SpVgg Trunstadt 4:1 
Rentweinsd./Frickend. – FC Baunach 1:8 
SV Zapfendorf – FSV Unterleiterbach 2:1 
RSC Oberhaid VfL Mürsbach 2:4 

Spiele vom 4. Mal 2025 – A-Klasse 3: 
Tütscheng./Viereth II  – SV Pettstadt II 0:3 
FC Strullendorf II – FC Bischberg II            10:1 
ASV Gaustadt – DJK Gaustadt 0:1 
Wacker Bbg. II – ETSV Bamberg               12:0 
TSG 05 Bamberg II – FSG Gunzendorf II :0 
 

Spiele vom 13. April 2025 – A-Klasse 3: 
Post-SV Bbg. II – ASV Gaustadt 1:8 
FC Bischberg II – Falke Röbersdorf II 1:4 
FSG Gunzendorf II – FC Strullendorf II 1:3 
SV Pettstadt II – TSV Ebensfeld 1:6 
Altend./Sassanf. II – TSG 05 Bamberg II 0:3  
SV Walsdorf II – DJK Gaustadt 1:5 
ETSV Bamberg – Tütscheng./Viereth II   3:3 
 

Torschützen FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 
2024/25     (Tore 74:40) 

Gregor Hetzel 20 

Marco Rießland 10 

Sebastian Dengler 6 

Max Böhm 5 

Finn Haferkamp 4 

Max Jerabek  4 

Timo Renk 4 

Kilian Stapf 3 

Khalid Belmouden 2 

Max Berndl 2 

 
 

Torschützen Wacker II 

A-Klasse 3 – 2024/25  
(Tore 98:68) 

Daniel Töwe 18 
Hando Sadiki 16 
Roland Tornau 12 
Stefan Breuer 15 
Stefan Kühl 9 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 
Pablo Barrionuevo 2 
Lars Hoffmann 2 
Marwan Moursli 2 
Simon Zwosta 2 
David Schwab 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Martin Schuster 1 
David Stössel 1 
Eigentor des Gegners 1
 
 1
 1 
 



  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2024/25 

1 TSV Ebensfeld  27 99:16 74 

2 ASV Gaustadt 27 102:26 68 

3 DJK Teut. Gaustadt 27 80:36 66 

4 FC Strullendorf II 27 83:26 64 

5 FC Wacker Bbg. II  27 98:68 53 

6 Post-SV Bamberg II 27 80:53 45 

7 SG Tütscheng./Viereth II 28 48:63 38 

8 SV Pettstadt II  27 59:70 32 

9 TSG 05 Bamberg II 27 52:58 29 

10 FC Falke Röbersdorf II 27 43:77 27 

11 SG Altendorf/Sassanf. II 27 52:67 26 

12 FC Bischberg II 27 45:83 26 

13 FSG Gunzendorf II  27 33:72 14 

14 SV Walsdorf II 27 30:104 14 

15 ETSV Bamberg 27 17:102 7 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2024/25 
So. 21. 7. 12.45  FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt 1:7   
Mi. 24. 7.  19.00 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bbg. II 5:2 
So. 28. 7.  16.00 SV Walsdorf II – FC Wacker Bbg. II 3:7   
So. 4. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – Tütscheng./Viereth II 3:1   
So. 11. 8.  15.00 TSV Ebensfeld – FC Wacker Bbg. II 6:0  
Mi. 14. 8.  18.30 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg II 3:3 ⬌    
So.18. 8.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II 6:0 
Mi. 21. 8.  18.30 FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersd. II 5:4  
Sa. 31. 8. 17.00 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II 1:6     
So. 8. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FSG Gunzendorf II 7:1   
So. 15. 9. 14.00 Altendorf/Sassanf. II  – FC Wacker Bambg. II 2:2 ⬌    
So. 22. 9.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 4:1  
So. 29. 9.  16.00 ETSV Bamberg – FC Wacker Bbg II 1:5      
Sa. 12. 10. 15.30 ASV Gaustadt – FC Wacker Bbg. II  4:2   
 
Rückrunde:  
Fr. 18. 10. 19.00  DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II  1:2      
So. 3. 11.  12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Walsdorf II  4:0      
Mi. 6. 11.  19.00 FC Wacker Bbg. II – Post-SV Bbg. II  2:4 
So. 16. 3. 25 16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II  4:2  
Mi. 19. 3. 18.15 Tütscheng./Viereth II  – FC Wacker Bbg. II  2:7   
So. 23. 3. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II  2:0  
So. 30.3.  13.00 FC Falke Röbersd. II – FC Wacker Bbg. II  1:2      
Mi. 2. 4. 18.00 FC Wacker Bbg. II – TSV Ebensfeld  0:2 
So. 6. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II  4:2       
So. 13.4.  13.00 FSG Gunzendorf II – FC Wacker Bbg. II  1:4       
Sa. 19. 4. 12.45 FC Wacker Bambg. II – Altendorf/Sassanf. II  5:2       
So. 27. 4.  13.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II  4:5       
So. 4. 5.  12.45 FC Wacker Bbg II – ETSV Bamberg              12:0       
Sa. 17. 5. 13.45 FC Wacker Bbg. II – ASV Gaustadt     
 ⬌ 
   
 
 

 

Eine super Saison mit einer hervorragenden Rückrunde legte Wacker II unter Trainer Balu Frank 
Walter hin. Der eingeschworene Haufen versteht es auch begeistert, zu feiern und das Vereins-
leben auf Trab zu halten. Das Bild nach dem 12:0-Heimsieg gegen den ETSV 1930 Bamberg auf 
der Vereinsheimterrasse mit Martin Schuster, Thomas Michaelis, Pit Schmidt, Fan Helmut Kre-
ier, Sergio Isele, Pablo Barrionuevo, Marian Möller und Steffen Haase. Rechts im Bild Wacker-
Darter Andy Niedermaier. 



 

  



 

 

ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 

Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 

E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 

Elektroheizung 

Netzwerktechnik 

Fernsehen + SAT-Anlagen 

Kundendienst + Reparaturen 

Haushaltsgeräte 

   
 
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Modellbau 
Friedel GmbH 

 
 

Margaretendamm 10  

96052 Bamberg 

Tel. 0951/6 38 73 

 

Mo.–Mittw., Freitag   9.00–12.00 Uhr 

 14.00–18.00 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

Samstag    9.00–13.00 Uhr 

 

www.modellbau-friedel.com  

 
 

 

mailto:info@zahnarzt-remus.de


  
  

Kein Durchkommen gegen die Abwehr von Wacker II fanden die 30er, die hier von David Schwab 
und Abwehrchef Felix Müller mit Torhüter Steffen Sasse (rechts) abgeblockt werden. Für den 
hohen 12:0-Erfolg gab es dafür viel Freude und Begeisterung nach dem Spiel von Spielleiter 
Patrick Philipp (links) und Trainer Frank Walter (Mitte) mit dem Abklatschen der Spieler 



 
  



    
  

 

Tel. 09505 / 80 34 28 

Mobil 0160 / 90 64 85 26 



Wacker-Darter’s  

Spielplan  

Frankenliga C1 2025 
08. 2. Thekendarter – Wacker Darter’s   8:8   
15. 2. DC Odin’s Krieder – Wacker Darter’s    10:6 
22. 2. 1. DC Paradiesvögel 4 – Wacker Darter’s    8:8 
08. 3. Wacker Darter’s – Black Panthers   7:9 
15. 3. Teutonen Darter 3 – Wacker Darter’s  11:5 
29. 3. Wacker Darter’s – Flying Arrows 2 0:16 
05. 4. Gardencity Darter’s Bbg. – Wacker Darter’s  12:4  

 
  
  

Öffnungszeit im Vereinsheim: 

Unser Vereinsheim ist immer auch  

freitags ab 17 Uhr geöffnet. 
Unsere Michaela Judex hat hier die Bewirtschaftung übernom-
men und möchte Vereinsmitglieder und Gäste mit Getränken 
und kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen. 

Unsere Micha freut sich über jeden Besuch. 

08. 4. Wacker Darter’s – Thekendarter 6:10 
26. 4. Wacker Darter’s – DC Odin’s Krieger  10:6 
03. 5. Wacker Darter’s – 1. DC Paradiesvögel 4 8:8 
17. 5. Black Panthers – Wacker Darter’s 
31. 5. Wacker Darter’s – Teutonen Darter 3 
07. 6. DC Flying Arrows 2 – Wacker Darter’s 
21. 6. Wacker Darter’s  – Gardencity Darter’s Bbg. 

Teilnehmer der Wacker-Maiwanderung 2025 ab Wackersponsor Brauerei-Gaststätte Fässla 



Mirco Blum beendet beim  Wacker Trainerverantwortung 
Der Entscheid für Wacker war mein Leben 

Mit dem Ende der Kreisklasse-Saison 2024/2025 beendet auf 
eigenen Wunsch der seit der Restrunde 2016/17 als verant-
wortlicher Trainer beim Wacker leitende Mirco Blum sein Wir-
ken. Zu seinem Beginn wurde in den restlichen Spielen der 
Abstieg knapp vermieden, um in der Saison 2017/2018 gleich 
den 2. Platz zu erreichen. Unverständlich, dass im Relegati-
onsspiel gegen Walsdorf vor 600 Zuschauern in Pettstadt die 
komplette gewohnte Sturmreihe fehlte und damit der leicht 
mögliche Aufstieg in die Kreisliga durch die 0:2-Niederlage 
verschenkt wurde, was jetzt in den Klamotten hängen bleibt. 
2018/19 wurde als 3. die Relegation mit 65 Punkten um nur 
einen Punkt verpasst. Das folgende Spieljahr fiel nach 23 
Spielen als 9. der Corona-Pandemie zum Opfer, auf dem man 
aber nach Wiederbeginn der Spiele 2021/22 mit 43 Punkten 
auch als 9. abschloss. Ständige Aufstellungswechsel verhin-
derten auch in den beiden Spieljahren 2022/23 (7.) und 

2023/24 (5.) eine bessere Platzierung. Zum Schluss seiner Wacker-Trainerkarriere steht er 
im Spieljahr 2024/25 mit einer beachtlich gut spielenden Truppe auf dem 8. Tabellenplatz, 
was aber durch allein 9 Unentschieden eine erhoffte vordere Position verhinderte.  

Für mich ist der Wacker ein geiler Verein, doch 9 Trainerjahre sind auch einmal genug. 
Wenn es mir auch weh tut, aber Zeit für die Familie mit Abstand von der Verantwortung sind 
auch einmal nötig. Meine Mannschaft hat eine super Entwicklung sich erspielt und es ist 
schade, dass es für den großen Wurf, den Aufstieg in die Kreisliga, nicht gereicht hat. Sicher 
war in einigen Saisonen mehr drin, irgendwie fehlte einfach der Killerinstinkt. Zwischen-
menschlich war es einfach eine super Zeit beim Wacker. Von den gefühlt 150 Spielern mit 
tollen Freundschaften über ganz Deutschland verstreut, kommen immer wieder Rückmel-
dungen, was ich einfach super finde und für den Verein spricht. Klasse und weltoffen klappt 
reibungslos die Integrierung ausländischer Spieler, wobei uns manche politische Abschie-
bung auch weh getan hat, die jetzt sicher gerne an uns denken. Es machte schon eine 
Freude wenn ich das Vereinsgelände betrat und vom Platzkassier Winfried Spindler und 
Kollegen mit einem netten Plausch empfangen wurde.   

Als Trainer bleibt mir allen Dank allen auszusprechen, die sich unermüdlich und mit Freude 
für den Wacker und unser Ziel eingesetzt haben. Hervorzuheben ist die hervorragende Zu-
sammenarbeit mit der überragenden Vorstandschaft, die immer die Zukunft des Vereins im 
Blick hat. Ein großer Dank all meinen Spielern, dem Trainer Balu, meinem Assistenten Kaufi, 
der Vorstandschaft, allen Helfern während meiner Trainerzeit  und den Diensten rund um 
das Vereinsgeschehen. Eine große Freude und vielen für den super Einsatz und die Anfeu-
erung durch den für die Klasse einmaligen Wacker-Fanclub HopfenDoldi und natürlich allen 
anfeuernden Mitgliedern und Zuschauern. Dankbar hervorheben muss ich das super Ver-
hältnis mit den Alten Herren mit Krischn, Kreier und Kevin, die nicht nur den Verein helfend 
zur Seite stehen, sondern als treue Zuschauer mein Team stets unterstützt haben. Mein 
ganz besonders liebevoller Dank gehört unserer aufopferungsvollen Wirtschaftsmanagerin 
Micha mit ihrem Familienclan und allen Grillspezialisten, die nach dem bedauerlichen Able-
ben unseres unvergessenen Zico die Gäste weiterhin verwöhnen. Mein Dank gilt auch dem 
Pressewart Rainer für die stets positive Berichterstattung und dem wieder eingesetzten und 
engagierten Stadionsprecher Pascal.   

Es war mir eine große Ehre und Freude bei euch als Trainer arbeiten zu dürfen.  

Ich bitte alle Mitglieder und Fans den FC Wacker auch weiterhin zu unterstützen um die 
Zukunftsarbeiten erfüllen zu können. 

Zum Abschied bedanke ich mich bei euch aus vollem Herzen und wünsche meinem Nach-
folger Jürgen Pflaum, allen Mannschaften und dem Verein viel Glück und Erfolg. 

 



Trainer Wacker II Frank Walter – Balu – zum Saisonschluss 

Hätte mehr drin sein können! 

Im Grunde bin ich zufrieden mit der Saison. Vor al-
lem die Rückrunde war überragend. Andererseits 
sieht man, wie jedes Jahr, dass die Mannschaften 
vor uns in der Tabelle uns immer die wichtigsten 
Punkte abnehmen. So sind die Ausrutscher gegen 
die vermeintlich schwächeren Mannschaften auch 
diese Saison gar der Genickbruch, zu den Punktver-
lusten gegen die Gaustädter Mannschaften und 
Meister Ebensfeld, gewesen! Verlierst du gegen die 
Post nicht zweimal unnötig und holst aus den beiden 
TSG-Spielen sechs statt einen Punkt, würdest jetzt 
wohl um die Vizemeisterschaft im letzten Spiel ge-
gen den ASV Gaustadt spielen .... 

Summa summarum schließen wir also trotz der 
„besten“ gespielten Saison der Wacker-Reserve (seit anpfiff.info-Aufzeichnungen) 
mit knapp 100 geschossenen Toren und 53 Punkten mal wieder als „best of the 
rest“ mit einem fünften Platz ab, obwohl auch in diesem Jahr Potenzial für mehr 
vorhanden war.  

Zum Saisonschluss von mir ein Dank an alle Spieler, die so gut mitgezogen haben. 
Danke auch der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit, an meinen Spiellei-
ter Patrick Philipp, allen treuen Fans und Zuschauern und allen, die im und für den 
Verein vorbildlich helfend tätig sind und uns damit unterstützen und für das hervor-
ragende Zusammenleben im Wacker sorgen. 

Jubel nach dem Vorrundensieg der Zweiten beim ASV Gaustadt 

  



 

Wir stellen vor: 

 

Thomas Michaelis 
 
 

 
 
Alter: 26 
Position/Funktion: 6er 
Größe/Gewicht: 1,84 m / 99 kg 
Heimatort/Land: Weilheim i. OB 
Beim FC Wacker seit: September 2019 
Beruf Student angewandte Informatik 

 Grund des Vereinswechsels: Hab über die Uni wieder Lust aufs Kicken be-
kommen  

portliche Ziele: Sportlicher Werdegang:  TSV 1847 Weilheim, FC Wacker 
Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg: Diese Saison mit Wacker 2 

Sportliche Ziele: Weiter angreifen auf der 6, aber vor allem 
 das letzte halbe Jahr beim Wacker genießen!!! 
Hobbys: Gaming, Kraftsport, Ski/Snowboard, MTB,  
 Benz entrosten  
Sportliches Vorbild: Thomas Müller 
Lieblingsverein: . . . nur der Wacker 
Lieblingsspieler: . . . der Müller 
Was mir beim FC Wacker gefällt: Tolle Gemeinschaft, weltoffener Verein,  
 super Jugendarbeit 
Was mich nervt:  Platzsituation 
Mein schlimmstes Spiel: 0:8 gegen die TSG im Regen 
Tabellenstand am Saisonende: Ich lehn mich jetzt ganz weit aus dem Fenster 
  und sag 5. 
Name der Freundin: Emma 
Traumfrau: Emma 
Lieblingsfilm:  Pulp Fiction 
Lieblingsmusik:  Rap 
Lieblingsgruppe: K.I.Z. 
Lieblingsschauspielerin: Christoph Walz 
Lieblingsauto:  Mercedes Benz C180 W202 ☺ 
Lieblingsautor: Yuval Noah Harari 
Lieblingsgericht:   Bami Goreng 
Was ich nicht essen würde: Lakritzh 
Lieblingsgetränk: Lecker Bierchen 
Wünsche für die Zukunft: Glück und Erfolg im neuen Wohnort Fulda 
  ab Oktober 
Tipp zum Spiel: Sieg 
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